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Gib Ihm, vor dem die Stürme schweigen

Musik: unbekanntText: Fr. Emanuel A. Geibel (1815-1884)
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2. Er reißt es aus dem Sturm der Sinne,

der Wünsche treulos schwankem Spiel,

dem dunkeln Drange seiner Minne,

gibt ihm ein unvergänglich Ziel;

auf dass es, los vom Augenblicke,

von Zweifel, Angst und Reue frei,

sich einmal ganz und voll erquicke,

und endlich in Ihm stille sei.
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